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„Wir halten Sooß sauber!“

MITTEILUNGEN

Einen schönen Frühling
wünscht die 
Marktgemeinde Sooß

Im Sinne eines einheitlichen Internetauf-
tritts wurde die E-Mail-Korrespondenz der 
Gemeinde auf die sooss.gv.at Domain umgestellt. 
Folgende Adressen wurden ersetzt:

weinort@sooss.eu   → marktgemeinde@sooss.gv.at 
verwaltung@sooss.eu 	 → amtsleitung@sooss.gv.at
buchhaltung@sooss.eu 	→ buchhaltung@sooss.gv.at
bauhof@sooss.eu 	 → bauhof@sooss.gv.at
landeskindergarten@sooss.eu 
		         → kindergarten@sooss.gv.at
schuelerhort.sooss@gmx.at → hort@sooss.gv.at
dorferneuerung@sooss.eu 
		         → dorferneuerung@sooss.gv.at

Zeitlich begrenzt werden Mails automatisch 
von den alten auf die neuen Adressen weitergeleitet.

Wir ersuchen aber um baldige Umstellung!

Am 24. März trafen sich auch heuer wieder zahl-
reiche Helfer. Gereinigt und von Müll befreit wurden 
vor allem die umliegenden Grünbereiche und der 
Waldrand. Im Anschluss an die Flurreinigungsaktion 
wurden die Helfer zu einer Jause geladen.

Die Gemeinde möchte sich noch einmal bei allen 
Mitwirkenden für die großartige Unterstützung 
bedanken!

# TRENNSETTER
FRÜHJAHRSPUTZ

Neue Mailadressen:
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Bericht der Bürgermeisterin:

• Dem Weinbauverein wurde die Bewilligung für 
Frostflüge bzw. das Räuchern in den Weingärten 
erteilt.
• Die Trockensteinmauer in der Vöslauer Straße soll 
noch erweitert werden. Nähere Informationen folgen. 
• Der Nordic Walking Tag wird nicht mehr veranstal-
tet. 
• KISI - God’s singing kids – wird in den Ferien in der 
Volksschule Sooß einen einwöchigen Workshop 
abhalten. 
• Noe regional bietet eine kostenlose Betreuung für 
das Mobilitätsmanagement der Gemeinde an. Das 
Angebot wird in der nächsten Gemeindevorstands-
sitzung behandelt.

Rechnungsabschluss 2017

Die Auflage des Entwurfs des Rechnungsabschlus-
ses 2017 wurde ortsüblich kundgemacht. 
Herr Vizebgm. Ing. Koternetz erläutert die einzelnen 
Punkte des Rechnungsabschlusses. 
Der Rechnungsabschluss 2017 wird dem Gemein-
derat mit den Voranschlags-überschreitungen und 
den Voranschlagsunterschreitungen zur Beschluss-
fassung vorgelegt.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Prüfung der Gebarung durch die 		
NÖ Landesregierung - Bericht

Der Prüfbericht der NÖ Landesregierung wird verle-
sen, ebenso die Stellungnahme der Marktgemeinde 

Sooß zu den einzelnen Punkten. Die erfolgten per-
sonellen Änderungen und Verstärkungen in der 
Finanzverwaltung, die umgesetzte Auslagerung der 
Personalverrechnung und des Mahnwesens sowie 
eine Erhöhung der Prüfintensität des Prüfungsaus-
schusses in 2017 und 2018 und die Umsetzung der 
Empfehlungen bzw. Vorgaben aus der Prüfung 
durch das Land NÖ führten zu einer Professionali-
sierung in der Finanzverwaltung der Marktgemeinde 
und zu erhöhtem Bewusstsein bei allen politischen 
Verantwortungsträgern.
Die Umsetzung der anstehenden offenen Punkte 
aus der Prüfung des Landes NÖ wird laufend über-
wacht und berichtet und in 2018 weiter vorangetrie-
ben werden.

Bericht des Prüfungsausschusses

Bei der am 27. Dezember 2017 stattgefundenen 
Gebarungseinschau wurden der Kassenbestand und 
die Belege geprüft. Es ist tagfertig gebucht, die Kas-
senstände stimmen überein. 
Aufgrund des Ausfalls der Grundverkäufe im 
Betriebsgebiet wurden die Rück-
lagen aufgebraucht.
Am 22. Jänner 2018 wurden die 
Belege und Kassenbestände 
geprüft. Es konnten keine Abwei-
chungen bzw. Auffälligkeiten 
festgestellt werden.
Der Rechnungsabschluss 2017 wurde dann am 
28. Februar geprüft. 
GR Ing. Heimhilcher bedankt sich bei den Mitglie-
dern des Ausschusses für die gute Zusammenarbeit.

Berichte aus dem Gemeinderat
Am 3. April fand die letzte Gemeinderatssitzung statt. 
Hier finden Sie einen Auszug des Protokolls davon:

Liebe Sooßerinnen und Sooßer!

Letztes Jahr mussten wir zweimal, um verheeren-
de Schäden an den Rebkulturen abzuwehren, 
Strohballen anzünden und damit eine Rauchglo-
cke über den Ort und seine Weingärten legen.
Wir wissen, dass damit nicht alle Einwohner 
unseres Ortes glücklich sind, aber es ist - verbun-
den mit den Hubschrauberflügen - die einzige 
Möglichkeit nachhaltige Spätfrostschäden von 
unseren Weingärten abzuwehren. 

Wir bitten daher auch heuer wieder schon vorbeu-
gend um Einsicht, sollten allfällige Spätfrostnächte 
zu erneutem Räuchern und Helikoptereinsätzen in 

den frühen Morgenstunden führen.
Leider können derartige Aktionen nicht vorweg 
angekündigt werden, da die Entscheidung darüber 
oftmals kurzfristig und der Wetterlage angepasst 
getroffen werden muss. 

Wir laden aber natürlich alle Einwohner unseres 
geliebten Ortes dazu ein, sich das eine oder ande-
re Gläschen vom hervorragendem Jahrgang 2017, 
welcher in brenzliger Situation durch das Räu-
chern gerettet werden konnte, zu Gemüte zu füh-
ren – Prost!

In Dankbarkeit,

Ihre Sooßer Weinhauerinnen und Weinhauer
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Der Winter ist vorbei und wir freuen uns, dass es 
wieder heller geworden ist.

Mit den Sonnenstrahlen kamen aber auch der 
Staub und der Müll zutage. Darum freue ich mich 
ganz besonders, dass uns wieder so viele Helfer 
bei der Aktion „Stopp Littering“ unterstützt 
haben.
Erinnern möchten wir auch daran, dass die Geh-
steige vor den Liegenschaften zu säubern und 
überstehende Büsche zurückzuschneiden sind.

Das Erfreulichste im Frühjahr wird die Segnung 
und Inbetriebnahme unseres neuen Feuerwehr-
autos sein. Endlich ist es da, um mit modernsten 
Hilfsmitteln für den Einsatz bereit zu sein. Bei aller 
Freude um das neue Fahrzeug wünsche ich mir 
wenige Einsätze und somit wenig Leid für die 
Bevölkerung.

Von 30. April auf 1. Mai möchten wir wieder eine 
Maibaumwache abhalten und ich freue mich auf 
zahlreiche „Beschützer“.

Leider hat uns im Winter noch ein 
anderes Thema beschäftigt. 
Herr Dr. Scherz hat seinen Stand-
punkt zu einer von der Gemeinde 
Sooß nicht akzeptierten Rech-
nung in einer Zeitung kundgetan. Diese Angele-
genheit liegt derzeit bei der Rechtsabteilung der 
NÖ Landesregierung zur Prüfung und konnte 
daher noch nicht abgeschlossen werden.
Eine erste telefonische Rückmeldung der NÖ Lan-
desregierung ist mittlerweile aber eingelangt. 
Im § 15 des NÖ Gemeindeärztegesetzes 1977 
sind die gesetzlichen Verpflichtungen des Gemein-
dearztes dezidiert festgelegt. 
Die übertragenen Aufgaben - Kindergarten- und 
Schuluntersuchungen - wurden daher im Rahmen 
der Sanitätsgemeinde abgegolten. Eine separate 
Bezahlung der im NÖ Gemeindeärztegesetz ver-
ankerten Aufgaben ist nicht vorgesehen.

Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen 
Frühling!

Ihre Helene Schwarz (Bürgermeisterin)

Liebe Sooßerinnen, liebe Sooßer!
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Seit Mittwoch, 28. März 2018 ist der Bauhof am 
Mittwoch wieder von 17.00 bis 18.00 Uhr geöff-
net (Umstellung auf Sommerzeit). Samstag von 
08.00 bis 11.00 Uhr.

Bauhof: Sommer-Öffnungszeiten

Grundstückverkäufe im Betriebsgebiet Sooß

Aufgrund des Inserates im Internet konnten wieder 
einige interessierte Firmen gewonnen werden. 
Grundverkäufe im Wert von ca. € 600.000,00 wurden 
beschlossen. Die Kaufverträge sind derzeit in Ausar-
beitung.

Baumkontrolle Wanderwege

Die Bundesforste werden mit der Prüfung des Baum-
bestandes entlang der beschilderten Wanderwege 
beauftragt.

Schul- und Kindergartenuntersuchungen

Als neuer Schularzt konnte Herr Dr. Ralph Sebestik 
aus Bad Vöslau gewonnen werden. 

Unterstützungen

Der Kat.-Zug der Rettungshundestaffel wird mit 
einer Subvention in der Höhe von € 100,00 unter-
stützt.
An den Sportverein Sooß wird eine Basissubventi-
on in der Höhe von € 4.000,00 ausbezahlt.
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Die Singgemeinschaft Sooß blickt anlässlich der 
27. Generalversammlung auf ein erfolgreiches 
Jahr zurück. 2017 wurde erstmals gemeinsam mit 
dem Nano Kinderchor und einem engagierten 
Publikum ein unterhaltsamer Sing-Along-Abend 
veranstaltet. 12 neue Mitglieder, davon sieben 
Damen und fünf Herren verstärken seitdem die 
musikbegeisterte Gemeinschaft. 

Sahar Anzali, begleitet von Ava Tehrani am Klavier, 
brachte frischen Wind und ein neues Repertoire in 
den Sooßer Chor. 

Der Vorstand spricht auch heuer wieder der jungen 
Chorleiterin das Vertrauen aus. 
  
Mit frischem Schwung haben die wöchentlichen 
Proben in diesem Jahr begonnen. Ende Juni ladet 
die Singgemeinschaft wieder zu einem großen 
Sommerkonzert in die Volksschule Sooß ein. 

Wer gerne im Chor mitsingen 
möchte, ist herzlich willkommen,
dabei zu sein. 

Wir proben immer am 
Dienstag um 19:30 im 
Gemeindesaal in Sooß, 
Hauptstraße 60. 
Bei Interesse bitte mel-
den: Obfrau Susanna 
Waldhäusl freut sich 
auf Ihren Anruf unter 
0650 446 21 66 oder 
0664 412 43 14. 

Neue Mitglieder, fröhliche Lieder, frischer Schwung 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und Analysen, die ein umfas-
sendes, objektives Bild der österreichischen Wirt-
schaft und Gesellschaft zeichnen. 
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Sozi-
ales und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhe-
bung SILC (Statistics on Income and Living Condi-
tions/Statistiken über Einkommen und Lebensbedin-
gungen) durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis 
für viele sozialpolitische Entscheidungen. Rechts-
grundlage der Erhebung ist die nationale Einkom-
mens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verord-
nung des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales 
und Konsumentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010). 
Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die 
Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer 
Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von März bis Juli 2018 mit 
den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Ter-
min für die Befragung zu vereinbaren. Diese Per-
sonen können sich entsprechend ausweisen. 
Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinan-
derfolgenden Jahren befragt, um auch Verände-
rungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. 

Haushalte, die schon einmal 
für SILC befragt wurden, kön-
nen in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 
die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit 
großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enor-
mer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 

einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, 
ist ein repräsentatives Abbild der 
Bevölkerung. Eine befragte Person 

steht darin für Tausend andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. 
Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten 
statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz 
gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. 
Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine andere Stelle weiterge-
geben werden. 
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Tel.: 01/711 28 8338 
E-Mail: silc@statistik.gv.at, www.statistik.at/silcinfo 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an



Wie bereits im vergangenen Jahr haben wir auch 
heuer unseren Vereinsvorstand durchgewechselt. 
Ganz bewusst halten wir damit den frischen Wind in 
unserer ehrenamtlichen Arbeit aufrecht und sorgen 
für unterschiedliche Sicht- und Herangehensweisen. 
In unserem dritten Vereinsjahr übernehmen dan-
kenswerterweise Katharina Weiß und Andrea 
Poklitsch die organisatorische Vereinsleitung. 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei Thomas Steffl 
und Anne Dreher, die diese Aufgabe im vergangenen 
Vereinsjahr innehatten und tolle Arbeit geleistet 
haben.

Blitzlichter aus unseren Projekten

Der Jubiläumsweingarten wächst und gedeiht. 
Heuer soll er noch weiter aufgehübscht und beschil-
dert werden.
Kidstreff und Jugendclub sind zusammengewach-
sen und finden weiterhin monatlich statt. Die Jugend-
lichen sind nach wie vor begeistert.
Fünf Kurse wurden im vergangenen Jahr angeboten 
und mitunter auch sehr gut besucht – von der Soo-
ßer Geschichte bis zu den Kräutern vor der Tür war 
alles dabei.
Die neue Sooßer Tracht ist nicht nur in unserem 
schönen Weinort angekommen. Sogar aus Vorarl-
berg hat uns eine Anfrage erreicht.
Die BOKU-Studierenden haben ihre hoch interes-
santen Teilkonzepte geliefert und wir werden diese 
in den nächsten Monaten für eine möglichst breite 
Diskussion zusammenführen und aufbereiten.
Viel Wissenswertes konnten wir über die Lebensmit-
tel und Märkte unserer Region sammeln. Sobald wir 
diese sortiert haben, erzählen wir gerne alles weiter.
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Neues Jahr mit frischen Köpfen

Am Samstag, den 9. Juni, wird  
der Sooßer Jubiläumsweingar-
ten gebührend gefeiert. 
Dazu laden wir selbstverständ-
lich alle Sooßerinnen und Sooßer - ob groß, ob 
klein - ganz herzlich ein! 
Nähere Informationen zum Ablauf und Angebot 
folgen noch. Den Termin kann man sich schon-
mal getrost vormerken.

Aktuelles aus Sooß in Kürze
Hecken schneiden

Die Marktgemeinde Sooß 
erlaubt sich darauf hinzuwei-
sen, dass alle Grundstücks-
eigentümerInnen gesetzlich 
verpflichtet sind, die Gehsteige entlang ihres Grund-
stückes sauber und begehbar zu halten. Das bedeu-
tet nicht nur Schneeräumung im Winter, sondern 
auch das Zurückschneiden von Sträuchern, Hecken 
und Ästen, die durch den Zaun wuchern und so die 
Benützung des Gehsteiges erschweren.
Besonders hingewiesen wird darauf, dass Licht-
masten, die auf öffentlichem Grund stehen, nicht von 
Bäumen oder Hecken, die von einem Privatgrund-
stück überwuchern, verdeckt werden dürfen. 
Auch hier besteht die Verpflichtung der Grundeigen-

tümerInnen, die Pflanzen entsprechend zurückzu-
schneiden.
Wir danken für Ihre Mitarbeit und Ihr Verständnis.

Kostenlose Rechtsauskunft im Gemeindeamt

Herr Mag. Roman Janda hat sich wieder 
bereit erklärt, in der Gemeinde eine 
kostenlose erste Rechtsberatung anzu-
bieten. Als Termin wurde Montag, der 
23. April 2018, ab 17.00 vereinbart.
Wenn Sie Fragen zu Grundstücksangelegenheiten, 
Grundbuch, Verlassenschaften, Vertragsrecht, 
Testament sowie Gesellschaftsrecht und Firmen-
buch haben, nützen Sie diese unentgeltliche Bera-
tung. - Eine telefonische Anmeldung unter 
02252/87573 ist unbedingt erforderlich!

Dorferneuerungsverein-
Frühlingsfest

Der Bewusstseinslehrpfad ist im Entstehen. Zwar 
derzeit erst in unseren Köpfen, dafür dort umso 
schöner.
Ein ausgedientes Weinfass wurde gefunden. Jetzt 
müssen wir es noch vorbereiten, um es mit gutem 
Lesestoff zu füllen.

Unsere Treffen bis zur Sommerpause

Bis zu unserer Sommerpause treffen wir uns weiter-
hin jedes Monat. Jeweils mittwochs von 18:30 bis 
ca. 20:00 Uhr im Gemeindesaal (Hauptstraße 60, 
2504 Sooß) an folgenden Tagen:

• Mittwoch, 9.5.2018     • Mittwoch, 13.6.2018

Einfach mitkommen, mitreden und miteinander 
gestalten. Die ohnehin kostenlose Mitgliedschaft ist 
keine Voraussetzung, um im Dorferneuerungsverein 
aktiv zu werden - mit Ideen, Ratschlägen, Interesse 
und Engagement in eigenen und bestehenden Pro-
jekten.



„Mein Dank geht an alle Mitarbeiter der Bezirksstelle 
Bad Vöslau. Diese Zahlen beweisen, dass wir mit 
unserem schlagkräftigen Team, oft unter schwie-
rigsten Verhältnissen, rund um die Uhr freiwillig für 
unsere Bevölkerung im Einsatz sind“, zeigt sich Neu-
mayer zufrieden. 
Neben zahlreichen internen Fortbildungen bot das 
Vöslauer Rote Kreuz im vergangenen Jahr auch 368 
Stunden an Kursen in der Breitenausbildung an und 
organisierte zwölf Seniorentreffs. 
Insgesamt 142 Freiwillige sind zurzeit in Bad Vöslau 
aktiv, Platz ist jedoch für jeden Interssierten. 

„Wenn auch Sie in diesem Team mitarbeiten wollen, 
kommen Sie zu uns, wir beraten Sie gerne über 
unsere verschiedensten Einsatzbereiche“, meint 
Neumayer. 

Neues Fahrzeug

Freuen dürfen sich die Mitglieder der Bezirksstelle 
Bad Vöslau auch über ein neues Fahrzeug, das am 
29. März aus Tulln abgeholt werden konnte. Dieses 
Fahrzeug dient der Erweiterung des Fuhrparks und 
wurde am 3. April in den Dienst gestellt.
 
Bedanken möchte sich das Rote Kreuz an dieser 
Stelle nochmals bei der Bevölkerung aus Bad 
Vöslau, Kottingbrunn und Sooß, die dieses Fahr-
zeug zu 100% aus der „Door to Door“ Werbeaktion, 
die 2017 abge-
schlossen wurde, 
finanziert hat.

Herzlichen Dank 
an alle Spender-
innen und Spen-
der!
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„Ich bin stolz darauf, Bezirkstellenleiter dieser 
Dienststelle sein zu dürfen“, meint René Neuma-
yer, Bezirksstellenleiter des Roten Kreuz Bad 
Vöslau angesichts der Zahlen für 2017. 

Das abgelaufene Jahr war ein regelrechtes Rekord-
jahr für das RK Bad Vöslau. Mit insgesamt 379.412 
Einsatz-Kilometern, die man für das Wohl der Bevöl-
kerung unterwegs war, fuhr man bildlich betrachtet 
rund 9,5 Mal rund um die Erde - das ist um rund 
61.600 km mehr als noch im Vorjahr. 

Zahlen, die sich auch in 
der Statistik der Aus-
fahrten und geleisteten 
Stunden (62.050 Stun-
den) widerspiegeln. Mit 
16.969 Ausfahrten, um 
2.765 mehr als im Vor-
jahr, war man im Schnitt 
46,5 Mal pro Tag „auf 
Achse“. 

Rotes Keuz Bad Vöslau: 9,5 Mal um die Erde

Organistationsleiter Michael 
Kantner und Bezirksstellen-
leiter René Neumayer  
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Der neue KTW (Krankentransportwagen) mit Rufnamen 52615 
wurde Anfang des Monats offiziell in Dienst gestellt.
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Verehrte Sooßerinnen und Sooßer, werte Leser!
Hier die ersten aktuellen Informationen der FF Sooß 
im Jahr 2018.

Rückblick 2017 – Zusammenfassung:

Mitgliederstand:  	
49 AKTIVE (7 Frauen/42 Männer)
2 Mitglieder im Reservestand
7 Feuerwehrjugendmitglieder (2 Mädchen/5 Buben)
2 Ehrenfeuerwehrmitglieder

Technische Einsätze 		 27
Brandeinsätze 		   4
					   
Es wurden im Jahr 2017 in Summe 419 Tätigkeiten 
für den Dienstbetrieb der Feuerwehr geleistet und 
dabei 9.090 Stunden Freizeit und Urlaub investiert. 
Für die Feuerwehrjugendausbildung wurden noch-
mals zusätzlich 616 Stunden aufgebracht. 
Eine detaillierte Zusammenfassung über das ver-
gangene Jahr finden Sie auf unserer Homepage 
www.ff-sooss.at im Bereich „Downloads“.

Personelle Mitteilungen

Beitritt zur FF Sooß: Nina STEININGER, 
Michel-David FERRIS, David SCHÄFFER
Austritt 2018: Michelle SCHARKA.

Im Rahmen der Mitgliederversammlung am 
26.01.2018 wurden die Kameraden Stefan BREN-
DINGER, Maria DRIMMEL und Michael PFEIFFER 
zum Oberfeuerwehrmann (OFM) befördert.
Erprobungsstreifen der Feuerwehrjugend erhielten:
2. Erprobung: Dominik SZVITEK, 
Lukas HARTMANN, Michael RAUCH
1. Erprobung: 
Magdalena SCHWARZ, Milos VUJANOVIC

Neues Hilfeleistungsfahrzeug 2 

Als verfrühtes Weihnachtsgeschenk ist unser neues 
Feuerwehrfahrzeug Mitte Dezember 2017 eingetrof-
fen. Nach intensiver Einschulung der Mannschaft 
steht es jetzt für Einsätze aller Art zur Verfügung. 
Danke nochmals an die Markgemeinde Sooß und 
alle Unterstützer unserer Feuerwehr. Unser altes 
Fahrzeug hat einen guten neuen Platz bei der FF 
Hötzelsdorf gefunden und dort bereits seine ersten 
Einsätze absolviert.
VORANKÜNDIGUNG:
Wir feiern:  Die offizielle Indienststellung des HLFA 2 
mit Festakt und Fahrzeugsegnung findet am Sonn-

tag dem 29. April 2018 auf dem Friedrich-Wilhelm-
Raiffeisenplatz statt. 
Das Programm beginnt um 9 Uhr mit einer Feldmes-
se zelebriert von Pfarrer Mag. Wojciech Dworak, 
musikalisch begleitet durch die „Singgemeinschaft 
Sooß“ und die „Wienerwald Musikanten“
Anschließend findet der Festakt mit Fahrzeugseg-
nung und der offiziellen Übergabe der Fahrzeug-
schlüssel an die Feuerwehr Sooß statt.
Den Vormittag lassen wir mit einem Frühschoppen 
ausklingen. Für Unterhaltung sorgen die „Wiener-
wald Musikanten“.
Die FF Sooß ladet herzlichst zur Teilnahme ein! 

Chronik

Im Herbst starten wir die Vorbereitungen für „150 
Jahre FF Sooß“ im Jahr 2019. Zu diesem Anlass ist 
auch die Auflage einer aktuellen Chronik geplant. 
Aber nicht nur das Sooßer Feuerwehrwesen soll in 
dieser Festschrift aufgezeichnet werden, wir würden 
gerne auch die Entwicklung unserer Gemeinde in 
Form von Bildern und Berichten einfließen lassen. 
Darum unsere Bitte: Wir suchen historische Fotos zu 
folgenden Themen: Feuerwehr (Umzüge, Einsätze, 
Bälle etc.), Kirtag auf der Hauptstraße und auf der 
Had, Oktoberfeste, Straßenbau usw. Oder sind Sie 
im Besitz alter Urkunden oder Pläne? Auch diese 
würden wir gerne kopieren und verwenden. 

Bitte stellen Sie uns Ihre „Schätze“ zur Verfügung. 
Denn Sie wissen ja: Was heute war, ist morgen 
Geschichte.

Mitteilungen der
Freiwilligen Feuerwehr Sooß

Kontakte für Anfragen und Information
Feuerwehr Sooß www.ff-sooss.at 
sooss@feuerwehr.gv.at
Feuerwehrkommandant
Oberbrandinspektor Ernst Markus Fischer
0676/510 29 65, Ernst.Fischer@feuerwehr.gv.at
Feuerwehrkommandantstellvertreter und
Verantwortlicher für die Feuerwehrjugend
Brandinspektor Hermann Rauch
0677/61381986,
Hermann.Rauch@feuerwehr.gv.at
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Neues aus dem Kindergarten

Besuch des Imkers
Am 8. März besuchte uns der Vater von Victoria und 
Alexander Singer im Kindergarten. Herr Mag. Harald 
Singer stellte uns seinen Beruf näher vor und 
erzählte uns Wissenswertes über Bienen und Honig. 
Als Abschluss fand eine Verkostung des selbsther-
gestellten Honigs statt und das Gehörte wurde bei 
einem Abschlussquiz gleich verinnerlicht.  
Wir möchten uns hiermit für den interessanten und 
praxisnahen Besuch bedanken!

Auch heuer wurde der 
Fasching im Kindergarten 
groß gefeiert.
Ebenso verlässlich, wie das 
Faschingsfest kommt, kom-
men die Faschingskrapfen im 
Kindergarten Sooß wieder von 
der Fa. Elektro Pospisil, Kot-
tingbrunn. 
Die Marktgemeinde Sooß 
bedankt sich im Namen der 
Kinder herzlich für die „süße“ 
Spende!

Wir suchen Unterstützung im Kindergarten

Die Marktgemeinde sucht Sooßerinnen und Soo-
ßer, die tageweise als Urlaubs- bzw. Kranken-
standsvertretung im NÖ Landeskindergarten mit-
helfen wollen. In den Tätigkeitsbereich fallen u.a. 
die Unterstützung der Kindergartenpädagogin, 
Vorbereitung der Jause, Mithilfe beim Mittagessen 
und Reinigungsarbeiten. 
Die Verständigung für einen Arbeitseinsatz erfolgt 
oft sehr kurzfristig. Die geleisteten Stunden wer-
den finanziell abgegolten. 
Bei Interesse ersuchen wir um Kontaktaufnahme 
mit dem Gemeindeamt.

Am 12. Februar  durften sich die Kinder im Pfarr-
saal über ein wirklich gelungenes Faschingsfest 
mit vielen tollen Spielen, Musik, gutem Essen und 
dem ein oder anderen Faschingskrapfen freuen. 

Rückblick Kinderfasching 

Die Gemeinde Sooß und die Kindergruppe Sooß haben Hand 
in Hand dieses schöne Fest veranstaltet!
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Kinder stärken ist, wie schon oft geschrieben, mein 
Lieblingsthema. Dieser pädagogische Grundsatz 
findet sich in allen Ländern und Kulturen.
Österreich tut sich im Allgemeinen ein bisschen 
schwer damit, was auch mit dunklen Flecken unserer 
Geschichte zu tun hat, wo es bei Erziehung vor 
allem um Gehorsam ging. Loben und Stärken war 
unerwünscht, um das Kind vor Überheblichkeit und 
Eitelkeit zu schützen.
Das Klima dieser Kindheit und die gesellschaftlichen 
Folgen kann man in Michael Hanekens Film „Das 
weiße Band“ nachfühlen.
Der Weg zurück, unsere Kinder zu stärken, ist daher 
ein langer Weg und Gott sei Dank ist das echte 
Bemühen groß.
Wir Eltern, Lehrer, alle Erwachsenen haben die Ver-
antwortung, Kindern die Möglichkeit zu bieten, ihre 
Begabungen und Talente in Freiheit zu entdecken 
und auszuleben zu können.

Begabung geht viel zu oft verloren
Im Film „Alphabet“ hat mich folgender Satz sehr 
betroffen gemacht: 98% der Neugeboren kommen 
hochbegabt zur Welt, nach dem Schulabschluss sind 
es nur mehr 2%. Dieser Wahnsinn zeigt, wieviel - 
auch in der Schule - falsch läuft.
Wir in der kleinen VS Sooß nehmen das Stärken 
sehr ernst. Wir  loben nicht nur sehr gerne, wir tun es 
auch so oft wie möglich, wir bemühen uns sehr, 
jedes einzelne Kind als Persönlichkeit zu sehen, sei-
ne Begabungen zu suchen und zu erkennen und 
diese zu unterstützen.

Daher haben wir uns dieses Jahr zu einem 
besonderen Projekt entschlossen:

Gemeinsam mit dem Zirkus Pikard, der im April in 
Baden gastiert, arbeiten die Kinder anstelle des 
Unterrichts mit den Artisten nach ihren Talenten und 
Wünschen ein eigenes Zirkusprogramm aus.
Jedes Kind konnte eine Aufgabe wählen, sein 
Kostüm selbst gestalten und wird eine Woche seinen 
eigenen Auftritt vorbereiten.
Ich bin überzeugt, so ein Auftritt prägt für ein Leben, 
stärkt das Selbstbewusstsein und erfüllt mit Freude 
und Stolz.

Als Höhepunkt finden am Freitag, 20. April 2018 
zwei öffentliche Zirkusvorstellungen statt: vor-
mittags um 10:00 und nachmittags um 16:00 Uhr.

Wir laden Sie, liebe Sooßer und Sooßerinnen ganz 
herzlich zu einer dieser Vorstellungen ein! Und da 
können Sie unsere Kinder stärken: durch Ihren 
Applaus – wir zählen auf Sie!

Michaela Frigyesi

Neues aus der Volksschule Sooß

Zirkus Pikard in der Schule

Nicht verpassen:
Zirkusvorstellung

in der VS Sooß

20. April 2018
 10 und 16 Uhr
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Starkregen oder Starkschneefälle können Gefahren-
situationen wie Hochwässer, Hangrutschungen, 
Felsstürze, Gebäudeeinstürze und andere bedroh-
liche Situationen hervorrufen. Gerade Hochwässer 
haben eine Bedeutung in der Gefahreneinschätzung 
für die niederösterreichische Bevölkerung. Und eben 
diese Hochwässer – aber auch Lawinen nach Stark-
schneefällen – können Gefahren für Leib und Leben 
bedeuten.

Definition „Starkregen“

Für den Begriff des Starkregens 
existieren verschiedene Definiti-
onen, die sich je nach Region 
auch deutlich unterscheiden 
können. Eine Abgrenzung erfolgt 
oft nach der Niederschlagsintensität 
in Abhängigkeit von der Niederschlags-
dauer. Von Starkregen spricht man zum Beispiel bei 
einer Menge von mindestens 10 mm Niederschlag je 
Stunde. 
Starkregenereignisse können jedoch auch wesent-
lich heftiger ausfallen. Ereignisse bei Gewittern, in 
denen in 30 Minuten 30 mm fallen, sind in Mitteleur-
opa noch relativ häufig, können aber bereits zu über-
fluteten Kellern führen. Immerhin ist das 30 Liter 
Wasser je Quadratmeter! 
Je stärker und je länger anhaltend diese Ereignisse 
sind, desto geringer ist die Wahrscheinlichkeit ihres 
Auftretens. Kurze, aber heftige Niederschläge sind 
wahrscheinlicher als langanhaltende kräftige Nieder-
schläge, die in wenigen Tagen in Mitteleuropa bis zu 
200 mm Niederschlag bringen können. 
Zuletzt waren langanhaltende Starkregenfälle im 

Vorsicht: Starkregen kann sogar Leben gefährden

STARKNIEDERSCHLAG - WAS TUN?
Der NÖ Zivilschutzverband berät Sie gerne.

www.noezsv.at 

Jahr 2002 der Fall. Damals standen weite Teile Nie-
derösterreichs unter Wasser.

Wie kann man sich schützen?

Starke Regenfälle sorgen aber auch so immer 
wieder für überflutete Keller und Straßen. Mit Hil-
fe einiger Präventionsmaßnahmen lassen sich 
Schäden durch solche Extremwetterereignisse 
zwar nicht vollständig eindämmen – sie bieten 

jedoch einen guten Schutz gegen Unwetter. 

Bei extremen Wettersituationen stellen vor allem 
abschüssige (Garagen-) Einfahrten eine große 
Gefahr dar. Das Gefälle kann bei Starkregen die 
beschleunigten Wassermassen binnen kürzester 
Zeit in die Garagen-, Keller- und Wohnräume ablei-
ten. Das vorsorgliche Absichern mit Sandsäcken 
nach Ankündigung einer Unwetterlage stellt bei die-
ser Schwachstelle, bereits eine brauchbare Absiche-
rung dar.
Den Rückfluss von Niederschlagswasser aus der 
Kanalisation in das Hausinnere können Sie wesent-
lich einfacher verhindern: Dazu empfiehlt sich der 
Einbau von sogenannten Rückstauklappen. Der 
Investitionsaufwand ab 500 Euro sollte sich lohnen 
bedenkt man, dass Schäden in vielfacher Höhe ent-
stehen können, wenn Wasser aus Toiletten oder 
Waschbecken ins Gebäudeinnere eintritt.
Grundwasserpumpensysteme sind nicht günstig, 
sorgen aber bei stark ansteigendem Grundwasser-
spiegel dafür, dass Keller – und sogar Erd- und 
Obergeschoße – nicht unter Wasser gesetzt werden.
Notstromaggregate sorgen im Falle eines Strom-
ausfalls für eine sichere Überbrückung. 

Details können Sie im Selbst-
schutz-Ratgeber „Hochwasser“ 
nachlesen, den Sie über Ihren 
örtlichen Zivilschutzbeauftragten der Gemeinde 
oder direkt über den NÖ Zivilschutzverband bezie-
hen können: www.noezsv.at.

Jeder on uns hat schon Niederschläge in Form 
von Regen oder Schneefall erlebt – stärker oder 
auch weniger stark. Nicht jeder macht sich darü-
ber Gedanken, dabei kann Starkregen durchaus 
gefährlich werden.

ZIVILSCHUTZ

IST NIE

ZU VIEL SCHUTZ!
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Termine der Röm.kath. Pfarre Sooß

Freitag, 13. April  
19.15 Uhr, Glaubens-
gesprächsrunde 

Sonntag, 15. April 2018
9.00 Uhr KINDERMESSE

Sonntag, 29. April 2018                                           
Segnung des FF Einsatzfahrzeuges 

7. - 9.  Mai                                        
BITTTAGE

Donnerstag, 10. Mai 2018
9.00 Uhr HOCHFEST 
CHRISTI HIMMELFAHRT                                                     
ERSTKOMMUNIONFEIER

Freitag, 11. Mai 2018
9.15 Uhr Glaubensgesprächsrunde 

Sonntag, 13. Mai 2018
9.00 Uhr ERSTKOMMUNIONFEIER

Sonntag, 20. Mai 2018                                           
PFINGSTEN

Montag, 21. Mai 2018
9.00 Uhr Hl. FIRMUNG

Mittwoch, 30. Mai 2018
ANBETUNGSTAG  DER  PFARRE

Donnerstag, 31. Mai 2018
FRONLEICHNAMSFEST 
8.00 Uhr Hl. Messe nachher feierliche Euchari-
stische Prozession durch unseren Ort, um Zeugnis 
für unseren Glauben zu geben.

Freitag, 8. Juni 2018
19.15 Uhr Glaubensgesprächsrunde               

Sonntag, 24. Juni 2018 
9.00 Uhr KINDERMESSE

Mehr Informationen und Termine: 
http://www.pfarre-sooss.at/

KISI-Sommer-
DAYS

SINGEN – FREUDE – SEGEN

sommer.kisi.at

Sooß
Mo. 23. - Fr. 27. Juli 2018

www.kisi.org

Du singst gerne und wolltest immer schon einmal mit KISI auf der 
Bühne stehen? Die KISI-Sommer-DAYS sind die Einladung an dich, 
all das und vieles mehr mit uns zu erleben! Du verbringst gemein-
sam mit vielen Kindern und einem Team von KISIs aufregende Tage, 
an denen wir singen, tanzen, lachen, uns darin üben, Jesus nachzu-
folgen und noch andere coole Abenteuer erleben. Zum Abschluss 
gibt es eine Auff ührung mit Liedern und Schau-
spiel für eure Eltern, Verwandten, Bekannten 
und Freunde.

Neugierig geworden? Dann melde dich doch 
gleich an unter sommer.kisi.at. 
Wir freuen uns auf dich. 

Mo. 23. - Fr. 27. Juli 2018
Volksschule Sooß
Fr. 27. Juli, 16:00 Abschlusskonzert
Kosten: bei Anmeldung bis 31.5. 2018
170 € mit KISI-Card, 180 € ohne KISI-Card
Ab 1.6.2018: zuzüglich 10 €
Geschwisterrabatt : abzüglich 30 €, ab dem 2. Kind einer Familie
ohne Nächti gung: abzüglich 10 €
Beginn: Mo. 14 Uhr, Einchecken ab 13 Uhr
Ende: Fr. ca. 18 Uhr, nach dem Konzert
Woche mit Nächti gung mit Schlafsack und Matt e
Alter: ab 6 Jahren

Infos: Marti na Flachberger, +43 664 88 43 93 85, 
Marti na.Flachberger@gmx.net
Anmeldung: sommer.kisi.at



Frau Bürgermeister Helene Schwarz 
gratuliert im Namen des

Gemeinderates allen Jubilaren 
und wünscht alles Gute, vor allem 
Gesundheit und viele Lebensjahre 

in unserem Sooß.

Im Kreise seiner Familie feierte Herr Johann Buchart 
am 25. Februar den 90. Geburtstag. Frau Bürger-
meister Schwarz und GGR Stuefer stellten sich als 
Gratulanten ein.

Rosa Pichler wurde am 
6. Jänner 2018 geboren. 
Wir gratulieren den stolzen Eltern Stefanie und 
Jochen und wünschen Alma viel Spaß mit ihrer 
kleinen Schwester.

Herzlich 
willkommen 

in Sooß!

Frau Christine Braatz feierte am 24. März den 70. 
Geburtstag. Frau Bürgermeister Schwarz und GGR 
Stuefer überbrachten die Glückwünsche der Gemein-
de.

Herr OSR Friedrich Arnold feierte am 2. April seinen 
90. Geburtstag. Frau Bürgermeister Schwarz und 
GGR Stuefer überreichten den Blumengruß der 
Gemeinde.

Übrigens: Jedes Neugeborene bekommt von der 
Gemeinde einen Babyrucksack sowie ein Lieder- und 
Gedichtbuch überreicht und wir ersuchen die Eltern, 
sich im Gemeindeamt zu melden.

Am 5. Jänner feierte Herr Herbert Thor seinen 70. 
Geburtstag. Frau Bürgermeister Schwarz und GGR 
Stuefer überbrachten den Gruß der Gemeinde.

Herr Kurt Mock feierte am 1. Februar seinen 70. 
Geburtstag. Frau Bürgermeister Schwarz und GGR 
Stuefer gratulierten dazu herzlich.


